
 

 
 

Kindergesundheit München e.V. 

 
Kindergesundheit München e.V. 

Hans-Mielich-Straße 35  

81543 München  

Tel. 089-95448901 

www.kimü.de 

 

 

Anerkannter Träger der freien 

Jugendhilfe gemäß §75 SGB VIII 

Register im Amtsgericht München: 

203941 

 

Kontoverbindung: 

Münchner Bank eG 

IBAN DE58 7019 0000 0001 4472 20  

BIC GENODEF1MO1 

 

Gefördert von der  

Hygieneprojekte zur Stärkung der 

Gesundheitskompetenz an Kitas, Grundschulen  

und weiterführenden Schulen 

 

Gib Läusen keine Chance!  
 

Der Fokus des Projektes liegt auf nachhaltigem Wissen wo und wie Kopfläuse leben. Wir sprechen auch 

darüber, wie man Kopfläuse erkennt, wie man sie sicher findet und was zu tun ist, wenn man Kopfläuse 

gefunden hat. 

 

Ausgangslage:  Kopfläuse gibt es schon solange es Menschen gibt. Erst vor kurzem wurde ein 

3700 Jahre alter Lauskamm gefunden. Jedes Jahr entstehen neue 

Kopflauswellen in Schulen und Kitas und führen zu Stress für alle Beteiligten. 

 

Ziele:  Stärken der allgemeinen Gesundheitskompetenz, altersgerechter Einblick in 

das Leben der Kopfläuse, breitflächige Wissensverankerung,  

 

Wirkung:  Verbesserte Gesundheitskompetenz für eine gesunde Gesellschaft, 

nachhaltige Verankerung des Wissens über Kopfläuse, Reduktion von 

Kopflausbefall 

 

Zielgruppe:   Kinder zwischen ca. 3 und 12 Jahren in Kita und Schule 

 

Dauer pro Klasse / Gruppe:  45min  

 

Projektbeschreibung: Wir beschäftigen uns mit dem hochspezialisierten Insekt Kopflaus 

altersgerecht und besprechen wie man Kopfläuse sicher findet und was zu tun 

ist, wenn man welche gefunden hat. Unterstützt werden wir hier von Amalia 

der Laus. Gemeinsam lesen wir einen Brief, den die Laus an die Kinder 

geschrieben hat. So werden die Kinder zu Experten und bekommen am Ende 

der Unterrichtsstunde einen Kopflaus-Sticker. Das Konzept ist fließend, so 

dass wir die Inhalte an die jeweilige Jahrgangsstufe und den Wissensstand 

der Kinder anpassen. 

 Parallel dazu erhalten die Eltern einen ausführlichen Elternbrief, in dem alle 

wichtigen Details genannt sind. Die Klassenleitung bekommt zusätzlich 

mehrsprachiges Material der BzgA. 

 

Nachhaltigkeit: Es wird eine umfassende Verhaltensänderung angestrebt. Dies gelingt durch 

anschauliche Aufbereitung und professionelle Präsentation des 

Unterrichtsstoffes explizit für die jeweilige Zielgruppe, sowie Einbezug aller 

Projektleitung und Kontakt:  

Monika Staffansson 

monika.staffansson@kimue.de 
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Gefördert von der  

Beteiligten. Das Konzept wird in München seit mehr als 10 Jahren erfolgreich 

durchgeführt und wurde nun in die Regelförderung der LH München 

aufgenommen. 

 

Voraussetzungen: 1.  funktionierendes Whiteboard & PC im Klassenzimmer oder 

Medienwagen zur Verfügung 

 

4.  Gibt es einen Lehrerinnen-Parkplatz, den wir für die Projektzeit 

mitnutzen dürfen? 

 

5.  Unkostenbeitrag: € 6.- pro Klasse/Gruppe 
 


